
Tauchermuseum Flensburg 

Satzung 

§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr 

1. Der Verein führt den Namen  Tauchermuseum Flensburg 

2. Er soll in das Vereinsregister eingetragen werden. Mit Eintragung führt er den Namenszusatz 

„e.V.“  

3. Sitz des Vereins ist Flensburg  

4. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 2  Zweck des Vereins 

1. Förderung Kunst und Kultur 

- Erhaltung und Pflege kultureller Exponate der tauchhistorischen Entwicklung. 

- Ausstellung der Exponate für die Öffentlichkeit in dem Tauchermuseum Flensburg 

- Dokumentierung und Bewahrung historischer Tauchtechnik 

- Archivierung von Schrift-, Film- und Bilddokumenten zur Tauchgeschichte  
 

2. Der  Zweck des Vereins wird verwirklicht insbesondere durch Beteiligung an Projekten im 

Bereich des historischen Tauchgeschehens,  Durchführung von Veranstaltungen und 

Zusammenarbeit mit Körperschaften, Verbänden und Organisationen auf allen Gebieten des 

Tauchens 
 

3.  Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenverordnung. Der Verein ist selbstlos tätig, 

er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Die Mitglieder erhalten keine 

Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem 

Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt 

werden. 

§ 3 Mitgliedschaft 

1. Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden.  
 

2. Der Antrag auf Aufnahme in den Verein ist an den Vorstand zu richten. Der Vorstand 

entscheidet über die Aufnahme. 

 

3. Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt, Ausschluss oder Verlust der Rechtsfähigkeit bei 

juristischen Personen.  

 

4. Der Ausschluss eines Mitglieds kann mit sofortiger Wirkung und aus wichtigem Grund dann 

ausgesprochen werden, wenn das Mitglied in grober Weise gegen die Satzung, Ordnungen, 

den Satzungszweck oder die Vereinsinteressen verstößt. Über den Ausschluss eines 

Mitglieds entscheidet der Vorstand mit einfacher Stimmenmehrheit. Dem Mitglied ist unter 

Fristsetzung von zwei Wochen Gelegenheit zu geben, sich vor dem Vereinsausschuss zu den 

erhobenen Vorwürfen zu äußern.  

 

5. Zum Ehrenmitglied können Mitglieder ernannt werden, die sich in besonderer Weise um den 

Verein verdient gemacht haben. Ehrenmitglieder sind von der Beitragszahlung befreit, sie 

haben jedoch die gleichen Rechte und Pflichten wie ordentliche Mitglieder. 

 

6. Bei Beendigung der Mitgliedschaft, gleich aus welchem Grund, erlöschen alle Ansprüche aus 

dem Mitgliedsverhältnis. Eine Rückgewähr von Beiträgen, Spenden oder sonstigen 

Unterstützungsleistungen ist grundsätzlich ausgeschlossen.  
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§ 4 Mitgliedsbeiträge 

1. Von den Mitgliedern wird ein Mitgliedsbeitrag als regelmäßiger Jahresbeitrag erhoben. Über 

dessen Höhe und Fälligkeit bestimmt die Mitgliederversammlung.  

2. Ehrenmitglieder haben keinen Beitrag zu leisten 

 

§ 5 Organe des Vereins 

Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand. 

 

§ 6 Mitgliederversammlung 

1. Oberstes Organ des Vereins ist die Mitgliederversammlung. Die ordentliche 

Mitgliederversammlung wird vom Vorstand des Vereins nach Bedarf, mindestens aber einmal 

im Geschäftsjahr einberufen. Die Einladung erfolgt  14 Tage vorher schriftlich mit 

Bekanntgabe der vorläufig festgesetzten Tagesordnung an die dem Verein zuletzt bekannte 

Mitgliedsadresse. 
  

2. Der Vorstand hat eine außerordentliche Mitgliederversammlung unverzüglich einzuberufen, 

wenn es das Interesse des Vereins erfordert oder wenn die Einberufung von mindestens 

einem Viertel der stimmberechtigten Vereinsmitglieder, dies schriftlich unter Angabe des 

Zwecks und der Gründe, vom Vorstand verlangt wird. 
 

3. Der/die Vorsitzende oder eine/r seiner Stellvertreter/innen leitet die Mitgliederversammlung. 

Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu führen, das von jedem 

Mitglied eingesehen werden kann.  

 

§ 7 Stimmrecht/Beschlussfähigkeit 

1. Stimmberechtigt sind ordentliche Mitglieder und Ehrenmitglieder. Jedes Mitglied hat mit 

Vollendung des 16. Lebensjahrs eine Stimme, die nur persönlich ausgeübt werden darf. 
 

2. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens ¼ der Mitglieder anwesend 

sind. Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst. Stimmenthaltungen und ungültige 

Stimmen bleiben außer Betracht. Bei Stimmengleichheit gilt der gestellte Antrag als 

abgelehnt. 
 

3. Abstimmungen in der Mitgliederversammlung sind nur dann schriftlich und geheim 

durchzuführen, wenn dies auf Verlangen der Mehrheit der an der Beschlussfassung 

teilnehmenden Mitglieder ausdrücklich verlangt wird.  
 

4.  Für Satzungsänderungen und Beschlüsse zur Auflösung des Vereins ist eine ¾ Mehrheit der 

Stimmberechtigten erforderlich.     

§ 8 Vorstand 

1. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

• ein/eine Vorsitzende/r  

• ein/eine stellvertretende/r Vorsitzende/r  

• ein/eine Schatzmeister/in  

• ein/eine Schriftführer/in 

Sie werden von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 2 Jahren gewählt. Die unbegrenzte 

Wiederwahl von Vorstandsmitgliedern ist zulässig. Nach Fristablauf bleiben die Vorstandsmitglieder 

bis zum Amtsantritt ihrer Nachfolger im Amt 

 

Seite 2 von 4 



2. Der Vorstand leitet verantwortlich die Vereinsarbeit. Er kann sich eine Geschäftsordnung 
geben und kann besondere Aufgaben unter seinen Mitgliedern verteilen oder Ausschüsse für 
deren Bearbeitung einsetzen. 
  

3. Vorstand im Sinn des § 26 BGB sind der/die erste Vorsitzende, der/die stellvertretende 
Vorsitzende, der/die Schatzmeister/in und der/die Schriftführer/in. Jeweils zwei 
Vorstandsmitglieder vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. 
 

4. Scheidet ein Vorstandsmitglied vor Ablauf seiner/ihrer Wahlzeit aus, ist der Vorstand 

berechtigt ein kommissarisches Vorstandsmitglied zu berufen. Auf diese Weise bestimmte 

Vorstandsmitglieder bleiben bis zur nächsten Mitgliederversammlung im Amt.  

 

§ 9 Kassenprüfer  

Über die Jahresmitgliederversammlung sind zwei Kassenprüfer für die Dauer von 2 Jahren zu wählen.  

Die Kassenprüfer haben die Aufgabe, Rechnungsbelege sowie deren ordnungsgemäße Verbuchung 

und die Mittelverwendung zu überprüfen sowie mindestens einmal jährlich den Kassenbestand des 

abgelaufenen Kalenderjahrs festzustellen. Die Prüfung erstreckt sich nicht auf die Zweckmäßigkeit der 

vom Vorstand getätigten Ausgaben. Die Kassenprüfer haben die Mitgliederversammlung über das 

Ergebnis der Kassenprüfung zu unterrichten. Sie dürfen keine Vorstandsposten bekleiden. 

§ 10 Auflösung des Vereins  

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 

beschlossen werden, deren einziger Tagesordnungspunkt die Auflösung des Vereins ist.  

 

2. Zur Auflösung des Vereins ist eine ¾ Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder erforderlich.  

 

3. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen 

des Vereins an den VDST Tauchsportlandesverband Schleswig-Holstein e.V. (TLV SH) mit 

Sitz in Kiel, eingetragen im Vereinsregister  VR 2571 Amtsgericht Kiel, der es unmittelbar und 

ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.   

§ 11 Liquidatoren  

Als Liquidatoren werden die im Amt befindlichen vertretungsberechtigten Vorstandsmitglieder 

bestimmt soweit die Mitgliederversammlung nichts anderes abweichend beschließt.  

Vorstehender Satzungsinhalt wurde von der Gründungsversammlung am 12. April 2018 beschlossen.  

 


